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In unserem Nachbarland Frankreich gehen die Leute für die Freiheit der Privatschulen
auf die Strasse. Unter dem Slogan «L'école libre vivra!» demonstrierten am 4.

März 1984 600000 Personen in Versailles und am 24. Juni 1984 über eine Million in
Paris. Es geht um ein neues Schulgesetz, das den Privatschulen - es sind in Frankreich

über 90% katholische Schulen - nach wie vor finanzielle Unterstützung
gewährt, den Lehrern an Privatschulen jedoch die Möglichkeit gibt, sich als Beamte
wählen zu lassen. Nach einer bestimmten Frist sollen Subventionen nur noch
gewährt werden, wenn mehr als die Hälfte der Lehrer im Beamtenstatus steht. Die
politische Opposition hat sich hinter die Anhänger der Privatschule gestellt und ist
ebenfalls gegen die Laizierungstendenzen der Linksregierung angetreten. Darum
der zweimalige Grossaufmarsch. Erstaunlich ist er trotzdem.
Am Kongress des Verbandes Schweizerischer Privatschulen in Genf wurde von den
ausländischen Gästen über die Situation der Privatschule in verschiedenen europäischen

Ländern gesprochen. Einige Auszüge aus den verschiedenen Vorträgen
finden Sie in dieser Nummer der Rundschau.
In den meisten Kantonen und Schulen haben die Sommerferien begonnen. Sie dauern

für die einen fünf, für die anderen sogar zehn Wochen. Der Redaktor wünscht
allen erholsame Tage.

Zur Situation der Privatschulen in Frankreich

Im Grunde gelten die Privatschulen in Frankreich als die weitaus besseren, ein kon-
zentrierteres und unbehelligteres Lernen ermöglichenden Schulen als die öffentlichen,

dies vollends seit den zwei Jahrzehnten der Reformpfuscherei nach 1968.
Kein Wunder, dass deshalb gemäss einer Umfrage 70 Prozent der Franzosen sich für
eine Beibehaltung des ihnen die freie Wahl überlassenden «Schuldualismus»
aussprechen. Kassandrarufe der linken LehrergewerkschaftFEN, wonach eine Preisgabe

der Laifizierungsreform die Linke die Macht kosten werde, werden durch diesen
Tatbestand entsprechend relativiert. Die letzte verfügbare Statistik stammt von
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